
 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des  
Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31.10.2006  
(GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Gesetz  
vom 08.10.2009 (GV. NRW. S. 516), hat die Universität 
Duisburg-Essen folgende Ordnung erlassen: 

 
Artikel I 

Die Prüfungsordnung für das Master-Programm Kommu-
nikationswissenschaft an der Universität Duisburg-Essen 
vom 18.02.2009 (Verkündungsblatt Jg. 7, 2009, S. 71 / 
Nr. 13), geändert am 10.11.2009 (VBl Jg. 7, 2009 S. 953 / 
Nr. 140), wird wie folgt geändert: 

 
1. In der gesamten Ordnung wird jeweils in der gram-

matikalisch richtigen Form der Begriff „Master-
Programm“ durch den Begriff „Master-Studiengang“ 
ersetzt. 

 
2. Im Inhaltsverzeichnis wird unter Anhang angegeben:  

„Studienplan (Beispiel) für das Teilzeitstudium 
 Studienplan (Beispiel) für das Vollzeitstudium“ 

 
3. § 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Diese Master-Prüfungsordnung regelt den Ab-
schluss des Master-Studiengangs Kommunikations-
wissenschaft an der Universität Duisburg-Essen. Das 
Studium kann sowohl als Vollzeitstudium als auch als 
Teilzeitstudium absolviert werden. Sofern die Prü-
fungsordnung keine besonderen Bestimmungen ent-
hält, gilt sie gleichermaßen für das Vollzeitstudium wie 
für das Teilzeitstudium.“ 

 
4.  In § 1 wird nach Abs. 4 der folgende Abs. 5 angefügt: 

„(5) Ein Wechsel zwischen Vollzeitstudium und Teil-
zeitstudium ist während der allgemeinen Rückmelde-
fristen möglich. Die Einstufung in das entsprechende 
Fachsemester erfolgt durch den Prüfungsausschuss.“ 

 

 

5. § 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Die Regelstudienzeit im Master-Studiengang 
Kommunikationswissenschaft einschließlich der Zeit 
für die Anfertigung der Master-Arbeit und für das voll-
ständige Ablegen der Prüfungen beträgt im Vollzeit-
studium 2 Studienjahre bzw. 4 Semester; im Teilzeit-
studium beträgt sie 3 Studienjahre bzw. 6 Semester.“ 

 
6. § 5 Abs. 3 wird wie folgt gefasst:  

„(3) Pro Studienjahr sollen im Vollzeitstudium 60 
ECTS-Credits, im Teilzeitstudium 40 ECTS-Credits 
erworben werden. Studierende, die im ersten Studien-
jahr im Vollzeitstudium weniger als 45 ECTS-Credits 
bzw. im Teilzeitstudium weniger als 20 ECTS-Credits 
erworben haben, müssen an einer fachbezogenen 
Studienberatung teilnehmen. Näheres regelt der Prü-
fungsausschuss.“ 

 
7. § 16 Abs. 4 wird wie folgt geändert:  

a) Satz 2 erhält folgende Fassung:  
„Im Einzelfall kann der Prüfungsausschuss die Bear-
beitungszeit auf begründeten Antrag der oder des 
Studierenden um bis zu 5 Wochen verlängern, sofern 
ein entsprechender Antrag spätestens zwei Wochen 
vor dem Termin der Abgabe der Master-Arbeit bei der 
Vorsitzenden oder dem Vorsitzenden des Prüfungs-
ausschusses schriftlich gestellt wird und von der 
Betreuerin oder dem Betreuer befürwortet ist.“ 

b) Nach Satz 2 wird der nachstehende Satz 3 einge-
fügt:  
„Dies gilt insbesondere für Studierende, die wegen 
Erwerbstätigkeit oder aus den in § 19 genannten 
Gründen ein Teilzeitstudium absolvieren.“ 

c) Die bisherigen Sätze 3 und 4 werden die Sätze 4 
und 5. 
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8. § 25 Abs. 1:  7. Spiegelstrich wird wie folgt gefasst: 

„- auf Antrag der oder des Studierenden die bis zum 
Abschluss des Master-Studiums im Vollzeitstudium 
und/oder Teilzeitstudium benötigte Fachstudien-
dauer,“ 

 
9. Der Anhang wird wie folgt geändert: 

a) Der der Prüfungsordnung anhängende „Studien-
verlaufsplan Master „Kommunikationswissenschaft““ 
erhält die Bezeichnung „Studienplan (Beispiel) für das 
Vollzeitstudium“. 

b) Der dieser Änderungsordnung angehängte „Stu-
dienplan (Beispiel) für das Teilzeitstudium“ wird der 
Ordnung angehängt. 

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am 01.10.2010 in Kraft. Sie wird  
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen - 
Amtliche Mitteilungen veröffentlicht. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates 
der Fakultät für Geisteswissenschaften vom 19.05.2010. 

 
Duisburg und Essen, den 05. November 2010 

Für den Rektor 
der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 
In Vertretung  

Eva Lindenberg-Wendler 
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                         Studienplan (Beispiel) für das Teilzeitstudium 
1. Sem. 
WS 

Modul 1 (6 SWS) 
Interpersonale 
Kommunikation 
2 SWS Vorlesung 
Theorien interper-
sonaler Kommu-
nikation 
2 SWS Seminar 
Rhetorik und 
Argumentation 
 

Modul E (6 SWS) 
Einführung in die 
Allg. Kommunika-
tionswissenschaft 
2 SWS Vorlesung 
2 SWS Übung 
2 SWS Ringvorle-
sung 

Modul 11 (8 SWS) 
Methoden empiri-
scher K-
forschung 
2 SWS Vorlesung 
Wissenschaftstheo-
rie und Methodolo-
gie 
2 SWS Seminar 
Datenerhebung 
/Analysemethoden 
i.d. K.-forschung 

 

14 SWS 
21 C. 

4 SWS 
5 C.  

6 SWS 
9 C.  

4 SWS 
7 C. 

            WP   

2. Sem. 
SS 

Modul 1 
Interpersonale 
Kommunikation 
2 SWS Seminar 
Nonverbale 
Kommunikation 
 
 

Modul 5 (4 SWS) 
Semiotische 
Analysen 
2 SWS Seminar 
Textlektüre semio-
tischer Klassiker 
 

Modul 11  
Methoden empiri-
scher K-
forschung  
2 SWS Seminar 
Datenerhebung / 
Analysemethoden 
i. d. K.-forschung II 
 

Modul 9 (8 SWS) 
Kommunikations-
systeme und ihre 
Medien 
2 SWS Vorlesung 
Einführung in die 
Theorie kom. Syste-
me 
2 SWS Seminar 
Ausgewählte Proble-
me der Theorie von 
Erfolgsmedien 

Modul 2 (8 SWS) 
Semiotik  
2 SWS Vorlesung 
Theorie und Ge-
schichte der Semi-
otik 
2 SWS Seminar 
Umrisse einer 
Deutungstheorie 
des Zeichens 
 
 

 

 10 SWS  
 15 C. 

2 SWS 
3 C.  

2 SWS 
3 C.   

2 SWS 
3 C. 

4 SWS 
6 C. 

4 SWS 
6 C 

  

3. Sem. 
WS 

Modul 4 (6 SWS) 
Kommunikati-
onsmedien und 
Medienkommu-
nikation 
2 SWS Vorlesung 
Einführung in die 
Medientheorie 
 

Modul 5 
Semiotische 
Analysen  
2 SWS Seminar 
Sekundäre modell-
bildende Systeme 
(Kultursemiotik) 
 

Modul 3 (6 SWS)  
Kommunikations-
ordnung und 
komm. Handeln 
2 SWS Vorlesung 
Kommunikations-
ordnung 
2 SWS Übung 
Analyse von 
Kommunikations 
prozessen 

Modul 9 
Kommunikations-
systeme und ihre 
Medien 
2 SWS Seminar 
Kognitionstheoreti-
sche  und kyberneti-
sche Bedingungsfak-
toren von Kommuni-
kationssystemen 
2 SWS Übung 
Übung zur Analyse 
von Kommunikations-
systemen   

Modul 2 
Semiotik  
2 SWS Seminar 
Semiotische 
Anthropologie 
2 SWS Seminar 
Semiotische 
Analyse gesell. 
Prozesse 
 

Modul 10 (8 SWS) 
Interkulturelle 
Kommunikation 
2 SWS Vorlesung 
Interkulturelle 
Kommunikation  
2 SWS Übung 
Theore. Grundl 
interkultureller 
Kommunikation 

 

16 SWS  
23 C.   

2 SWS 
3 C. 

2 SWS 
3 C.   

4 SWS 
6 C.  

4 SWS 
6 C. 

4 SWS 
6 C. 

4 SWS 
5 C. 

             WP   

4. Sem. 
SS 

Modul 4 
Kommunikati-
onsmedien und 
Medienkommu-
nikation 
2 SWS Übung 
Multimodalität und 
Multimedialität  
2 SWS Übung 
Medienpraxis 

Modul 11  
Methoden empiri-
scher K-
forschung  
2 SWS Übung 
Methodenpraxis 

Modul 3 (6 SWS)  
Kommunikations-
ordnung und 
komm. Handeln 
2 SWS Übung 
Überzeugen und 
Verteidigen 
 

 Modul 6 (8 SWS) 
Kommunikation in 
Gruppen und 
Organisationen 
(Lehrforschungs-
projekt) 
2 SWS Vorlesung 
Theoretische 
Grundlagen 
2 SWS Seminar 
Methoden der 
Kommunikations-
analyse in G. u. O  

Modul 7 (8 SWS) 
Gesprächstheorie 
und –praxis 
(Lehrforschungs-
projekt) 
2 SWS Seminar 
Einführung in die 
Gesprächstheorie 
u. -analyse 
2 SWS Seminar 
Kommunikations 
konflikt und –erfolg  
 

Modul 8 (8 SWS) 
Kommunikations-
analyse (Lehrfor-
schungsprojekt)  
2 SWS Vorlesung 
Organisation 
kommunikations-
wiss. Forschung 
2 SWS Übung 
Projektentwicklung 
 

 

12 SWS   
17/18 C. 

4 SWS 
6 C. 

2 SWS  
3 C. 

2 SWS 
3 C.  

 4 SWS 
6 C.  

4 SWS 
6 C.  

4 SWS 
5 C.  
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 Fortsetzung:            Studienplan (Beispiel) für das Teilzeitstudium 
5. Sem. 
WS 

 
 

Abfassen der Masterthesis (plus 10 C.) 

Modul 10 (8 SWS) 
Interkulturelle 
Kommunikation  
2 SWS Übung  
Interkulturelle Kom.. 
in modernen Ge-
sellschaften 
2 SWS Seminar 
Konflikt u. Aner-
kenn. im Kontext 
kult. Differenz 

Modul 6 (8 SWS) 
Kommunikation in 
Gruppen und 
Organisationen 
2 SWS Seminar 
Institutionalisierte 
Kommunikation  
2 SWS Übung 
Fallstudien (For-
schungsprojekte 

Modul 7 (8 SWS) 
Gesprächstheorie 
und –praxis  
2 SWS Übung 
Gesprächsanalyse 
2 SWS Seminar 
Formen der Ge-
sprächsführung 

Modul 8 
Kommunikations-
analyse 
2 SWS Vorlesung 
Methode und 
Methodologie 
2 SWS Übung 
Projektdurchfüh-
rung 

 

8 SWS  
23 /24 C.  

 4 SWS 
7 C. 

4 SWS 
6 C. 

4 SWS 
6C. 

4 SWS 
7 C. 

 

6. Sem.  
SS 

 
 

Abfassen der Masterthesis (20 C.) 

0 SWS  
( 20 C.) 

 
 

 
 
 

Semester Credits SWS 
1 21 14 
2 15 10 
3 23 16 
4 17/18 12 
5 23/24 8 + Masterthesis 
6 20 nur Masterthesis 
Gesamt 120 60 

 
 


